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DVMD Frühjahrssymposium
Hannover, 04.03.2016
Dr. med. Christine Gernreich, MPH

13:30 – 14:30 Externe Qualitätssicherung 

und Qualitätsberichte - Neue 

Herausforderungen für das  

Informationsmanagement in der Medizin

Qualitätsberichte deutscher 
Krankenhäuser – gute Datenquellen für 
die interessierte Öffentlichkeit? 
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Qualitätsbericht
Struktur, Inhalte und Publikationsmodus sind verpflichtend definiert

Deutsches Krankenhaus
wird gemäß Krankenhausplanung definiert (IK Nummer)

Qualitätsberichte deutscher Krankenhäuser –
gute Datenquellen für die interessierte Öffentlichkeit? 

Interessierte Öffentlichkeit
ist nicht definiert

Patienten, Angehörige, Patientenvertreter

Beitragszahler, Steuerzahler, Kostenträger

Wähler, Politiker

Fachexperten, (potentielle) Mitarbeiter, Kooperationspartner
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Qualitätsberichte deutscher Krankenhäuser –
gute Datenquellen für die interessierte Öffentlichkeit? 

http://www.aerzteblatt.de/archiv; Patienteninformation: Krüger-Brand, Heike E: Navigieren durchs 

Gesundheits-Web, Dtsch Arztebl 2012; 109(39), A1924-7
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Qualitätsberichte deutscher Krankenhäuser –
gute Datenquellen für die interessierte Öffentlichkeit? 

http://www.aerzteblatt.de/archiv; Patienteninformation: Krüger-Brand, Heike E: Navigieren durchs 

Gesundheits-Web, Dtsch Arztebl 2012; 109(39), A1924-7



1. DVMD-Frühjahrssymposium

Hannover, 04.03.2016

3

4

Welche Qualitätsinformation braucht die interessierte 
Öffentlichkeit?
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Beispiel AOK Gesundheitsnavigator

https://weisse-liste.krankenhaus.aok.de/

Abruf vom 03.03.2016
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https://weisse-liste.krankenhaus.aok.de/

Abruf vom 03.03.2016

Beispiel AOK Gesundheitsnavigator
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https://weisse-liste.krankenhaus.aok.de/

Abruf vom 03.03.2016

Beispiel AOK Gesundheitsnavigator
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https://weisse-liste.krankenhaus.aok.de/

Abruf vom 03.03.2016

Beispiel AOK Gesundheitsnavigator

Informationen sind den sog. strukturierten 

Qualitätsberichten der Krankenhäuser entnommen.
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https://weisse-liste.krankenhaus.aok.de/

Abruf vom 03.03.2016

Beispiel AOK Gesundheitsnavigator

• Hinweis für Suchende: Es ist zu empfehlen, die Kriterien und deren 

Relevanz für die eigene Krankenhauswahl genau zu betrachten.

• Hinweis für Qualitätsberichtersteller: „Keine Angabe“ wird hier in 

der Aggregation als nicht verfügbar gewertet. 



1. DVMD-Frühjahrssymposium

Hannover, 04.03.2016

6

10

http://www.rp-online.de/leben/gesundheit/medizin/woran-sie-ein-gutes-

krankenhaus-erkennen-aid-1.4071143

Qualitätsberichte deutscher Krankenhäuser –
gute Datenquellen für die interessierte Öffentlichkeit? 
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Quelle:

Gesundheitsmonitor 

2012. Bürgerorientierung 

im Gesundheitswesen. 

Kooperationsprojekt der 

Bertelsmann Stiftung und 

der BARMER/GEK. Jan 

Böcken, Bernhard Braun, 

Uwe Repschläger

(Hrsg.). Verlag 

Bertelsmann Stiftung, 

Seite 15

Qualitätsberichte deutscher Krankenhäuser –
gute Datenquellen für die interessierte Öffentlichkeit? 
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Qualitätsberichte: Welche Qualitätsinformationen 
brauchen Patienten?

leicht auffindbar (wie viele Klicks sind zu viel?)

verständlich

multimedial (Internet alleine reicht nicht aus)

Interaktiv (Trend: Patientenuniversität)

Empfehlungen zur Auswahl eines Krankenhauses:

Orientierende Internetrecherche vornehmen (Homepage, 

Portale)

Qualitätsbericht der Einrichtung einsehen

Persönliche Empfehlungen einholen 

Zertifikate der Einrichtung beachten
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http://www.krh.eu
Abruf vom 15.01.2016

Klinikverbund mit Herausforderungen und Dynamik

http://www.g-ba-qualitaetsberichte.de/

XML Extensible Markup-Language 

Qualitätsberichte auf der Homepage

Lieferung XML gemäß gesetzlicher Vorgabe
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Herausforderung Qualitätsbericht: Beispiel Datenstruktur

ICD: Die Fälle sind der entlassenen Abteilung 
zuzuordnen.

OPS: Die Fälle sind der leistungserbringenden 
Abteilung zuzuordnen.

http://www.krh.eu/unternehmen/ueb

eruns/zentralebereiche/qm/qmberic

hte/qb2013/Documents/Qualitaetsb

ericht_Nordstadt_2013.pdf

Abruf vom 03.03.2016
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Herausforderung Qualitätsbericht: Beispiel Datenstruktur

Personalzahlen: Es sind 
die Personalzahlen mit 
Stichtagsregelung in 
Vollkräften (VK) anzugeben 
(31.12. des Berichtsjahres), 
Ausnahme: Hebammen, 
Angabe in „Köpfen“

http://www.krh.eu/unternehmen/ueb

eruns/zentralebereiche/qm/qmberic

hte/qb2013/Documents/Qualitaetsb

ericht_Nordstadt_2013.pdf

Abruf vom 03.03.2016
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Herausforderung Qualitätsbericht: jährliche Änderungen

Neue GBA Vorgaben (Gemeinsamer 
Bundesausschuss) müssen bekannt sein und 
verstanden werden

Transfer in ein Softwaretool muss geleistet werden 
(mehrfache Updates bis kurz vor Abgabefrist)

Teil D ist nicht (mehr) verpflichtend zu erstellen

http://www.krh.eu/unternehme

n/ueberuns/zentralebereiche/

qm/qmberichte/qb2013/Docu

ments/Qualitaetsbericht_Nord

stadt_2013.pdf

Abruf vom 03.03.2016
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Qualitätsberichte im Test

http://www.verbraucherzentrale.nrw/klinikwahl-2014

Abruf vom 03.03.2016
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Qualitätsberichte: Zielgruppe?

http://www.verbraucherzentrale.nrw/mediabig/229423A.pd

Abruf vom 03.03.2016

Kann ein strukturierter Qualitätsbericht die 
Interessensgruppen der Öffentlichkeit zugleich 
bedienen?
Patienten, Angehörige, Patientenvertreter, Beitragszahler, Steuerzahler, 

Kostenträger, Wähler, Politiker. Fachexperten, (potentielle) Mitarbeiter, 

Kooperationspartner?

Einstieg in die Diskussion!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. med. Christine Gernreich, MPH

Zentrale Bereichsleitung

Klinikum Region Hannover GmbH

Qualitäts- und Prozessmanagement 

Constantinstraße 40

30177 Hannover

Qualitätsberichte deutscher Krankenhäuser –
gute Datenquellen für die interessierte Öffentlichkeit? 


